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Hleu Ur. 34 der Jujeruer Chronik. vorgeschrieben, in aller Elle die Ungelegenheisgen, daß es bei dergleichen Wahlen eben mei 3— en dnw die odersie Behordessiens darauf antommt, wer mehr Heillae im 9 Zürth et A
ich jahrelang mit Richtsiun begnüat haut! Wahlloileguum siatt im Hünmel hat Die Stimmb i 8J he n 8 srau lhat.  erechtigten der Stadt Zurich

debensmittelgesetz in Ari. Inen nwseeen denn Es lieg miht in der, Ablsicht ¶dieser Zel. ¶haben nächsten Sonniag an Stelle des veruor
Gen u iirorh, d I* ee ae en Inen en bhenee benen 8 Pesialozz einen neuen Sta

—— die w nt Eintreten sür ein solches Anj neiches Gniochen will sich zum Veispiei a — —
b ese eseß lässt sich bekanntlich bei unsern Leutensdie urnerische Regierung im gegebe Fall De

g Vren de 383 ie teine Pepulu oder irgend ein Acnuchen der eine ae nn ee — —5 gpr e Ie .
otden, n yt ergattern. Es will mir üherhaupt scheinen, da doch nach 650 der Jlvilprozen J a 3

ur dtt einzelne Singet, sondern wamentuuchaus b unsere Regierung den Wert dieserdie als Dieeddeeg — 5 — Wnciintitheirrn
Din en beß Vurede it neuen Lebensmittelhygiene micht recht eiusehe. lon nicht zeugenfähig istz Fur die, welche Villeler. als —32* d ObenEchneebein

Inn e wie die Regierung des Wie qanz anders entfsaltete sie ihre Turigleit gegenwäriig den Fleischschaukurs beuchen, votgeschlagen. Die Sonialdemotraten slimmen
n hi a Feue Geseb einsiuhrt. Dies bei Anlaß der Tanzinittative. Doch hier besinusz es geradezu ein deptimierendes Gefühl, der andidalur Willeter zu, bei der Wahl
e w vlele Leser dieses Blattes von Ju stand eben Religlonsgefahr, und dies ist das sein, bei der Prüsung durch einen solchen eines Stadtratsmitalleds cialien sie sich der

ien r einzige Veiitel, um unfere fromme Obrigkein Mann bektritelt oder beurteilt zu werden. Stimme
nind enen d seet Le wage Doe zu bringen. Doch zurück zum Themal Daß man es in Diin Hrn. Villeter trin ein Nann ane primitlivsten Vorschris Diefe Woche, alfo 128 Monate nach InsUrr mit der Durchsührung des Lebensmittel E er 8

tea. und sie wurden zuum Ueberslusse über. krafttreten des Gesebes, unden in Stans der sgesetzes nicht an iun —* 8 qurt F 8 du enereneng Wirn
aubt nicht gehandhabt. Man muß sich daher Flelschschauturs fü i 4 J sich in mehreren Punlten mit demjenigen
 i iß sich dader Ileischschauturs für die urnerischen Randida- siand, dosr in Bezug auf den Werteht wwit verstorbenen Praäsidenten berlupnt Er ist eint
— — daß die Einsühtung des ten siati. Den Wert dieses sechsläglgen In Lebensmitleln und Gebrauchsgegensiünden bitz onilant Natur, versolgi er min Energie
vr — bei der hiessgen Versirutfiondturfes will ich nicht vertennen; doch her fast nichts gemacht wurde. Eindzig bettef. sein Ziel; wo der Kampf unvermeidlich ist.
——a— nthr gerade freundliche Auf glaube sch, er hätte mit Necht läuget dauern send die Vereitung und den Verltauf von flihrt er ihn mit voruehmen Vaffen, und hichi

t Dies ist umso lelchter ver. dint fen; denn mangelhafte Sachtenninis rüch Vrot wurde eine Publitation erlassen, die aber ist ihm peinlicher, als ein demeß gegen den
 iho 3 weisß, dah die zuständisich in der Flelichichan biter. Warnum die sin Ermangelung von Ortsetperlen, beziehunas,guten Takt . Vulleler ist aus dem Hoan

tden bieher in Sachen nich: dadAbhaliung des Kurses gerade in ein Schlacht-weise deren Ausbildung, von geringem Wertdelssiand hervorge angen. Eine Nelhe von

en haben. Ein Veweis für letze aus der Utschweiz verlegt wurde, in welchemssein dürfte. Jahten war er en ue dandeldieils det

re in. daß die kambunaie Von. sn. geringer Veriehr — herricht iund wo den. Ob unfsere tanangebenden Personbhtenen .‚Neuen unchet Zelnund“, dann irat er 1896
unee or du erst zirka ein Monat vor Lenten zu wenig Gelegenheit geboten wird uberhaupt einmal zur Einsicht kommen wer n ̃den Zaat ein ittie hler drei Jahre

—*— ee in Vinnegie zursau einer grundiichen, prattischen Durchbild den, datz Sebeusmiutelpolizeil, Voltagesund, lang in dorzüguicher Weise und machte dann
neeee w e. euh hat ang, das ist mir nicht recht verhiändlich. Fast belt und Nanonalwohifiand identisch sind? wieder einen Äbsicchet ins Bandkfach, indem
—8B n Weg nach Vern zu maiaubuch erfcheint, dasz die Regierung des Ich meinerlellis zweifle sehr, ob es hierorts ser die Stelle eines Vlzedireltors det Schwelz
u da angettelen, indem sie, aus antons ri an die Prusmma, welche gemäst je zur richtigen Ausführung des Gesetzes reditanstalt annahm. Hler hat es ihm —8*—

im 9 an geheim gehalien wer Art. b. des Vundesgesenes am Schlusse des stumen wird. Daß die Durchfuhrung dernichm sehr behagt, denn als zwel Jahre spüler
atbielt Zo e che Genehmigung nich Fleischschauturses statizufinden hat. als kan eidaenössischen Gesetze im Kanton url' eine sihm neuerdings eine Kandidatur für den
in hoche ic ey daß dem Kanton Urfstonaten Vertreter einen Tierarzt abe seiwad iare ist, hiefür haben wir Veispiele Staditat angeboten wurde, sagte er den Bor

ndde e ——— sehlt, ordnet, der ein Jaheren in tnartiven genug. Die jlritie Handhabung der Konttollesenzeiteln valet und sttdelte arbeltslustig wie
ee Annanneder Gesetzes, meh · Bürgertecht siehl. Aus diesem thrunde mustteorde eben gewisse Leute unliebsam neffen.der ins Stadthaus über. Ansänglich verwal
uee eren Abfassjung Zeit gewesen die dleiche Persönlichteit vor Jahren aus der sHossen wir, daß unser Regierungsrat enernischtete er die Steuierableilung, später und bis auf
—*8* wurde, nachdem das ckeseusSanifätskommission vecrrabschiedetsan die TDurchsühruug des neuen Lebensmiitels den heutigen Tag das Finanzwesen derStadt,

ndunn geucien war. durch den —98 — und dies war auch die rsache,gesetzes schreite, damit letzteres nicht uur wie dem seine Umsicht und seine Kenumnisse —*

umene. dn Voae erlassen un war um die Gemeinde Altdorf diesen Maunndie srüheren kantonalen Verordnungen auf zuglich zu statten kommen.
9—— enr die Gemeinderäte, nicht als Fleischschauer wühlen konne. Vei dem Rathaus den Motten als Futlet, sondern Hr Oberst Schneebell entstammt dem
—1 h zwnher wenea nnd lüufig gesagt, funtuionieti diese Person immer auch seluem eigenllichen Jwecde, dem Volks Gewerbestand. Er ist der Besiter und Lelter
— — zu wahlen gis amilichet? Tierarzt. Fast wmuglaublich! wohle, diene! eines grohen Vildhauetatellers, das er nun
* 4 en vurde *cFuttsein in Uri kann sich jedermann überzeub — — —— — seinem Sohne ubergibt. Eine bledete, nawen

— —— — — — —————— —

FJe 3 des, in dem seit den Tagen, da der König,. Armes Ding', seufzte die Momnlesse. Amsund sanden sich jebt hinter einer Viegung der
uilleto 17. uun dn zu — —8* inn grümen séeude hatte sie nicht 'mal einen Schall' Ztrahe plobiich u bne unae

3) die H 7— Zanmneltleide jagte, kein Arthieb mehr erklun — Padwagen, der dicht der Grabenhede stand.
Vverberge zum Silbernen Zond. den war. In weiten Vwischenräumeg wach: Sechstes Kapitel. Quer qn den — 33

Hachures Itduleir e e sen die Vöume träfita emnor, wnudervone Die Komuesse schlies so gut, wie dor ihrweilzen Buchstaben die Aujschrist: „Pol Paret.
neihtscudgzen ale egann Wehllle nle sð lchen und Buchen, die, uneingeenat vom Geezweifellos auch Duchesse Anne. Und viclleicht Aramwarenhandlung; gemaln, und umter der
uahe besanden p h wieder auf der Land urinp des Unletholzes, in jreirr Snwicttung swar es auch derselbe Spiegel, zu dem jene Ueberschrist saß auf eiuer grisie ein Mann

den, dah Sic * — awat nidn anneh · ein so ehrwurdiges Alter erreicht hatten. Und ilch hei Tagesanbruch herabbücte, um ihr smit einem Vollmondogefscht, der aus einem
eu und — ee ae hen seffen Falnen, and Hräuser, Häat zu otdren und ihr Gesicht im tühlen, Kohlenbeten in elnen Kupfertessel Kaifee
zolsenilsch eenen verzelhen werden, aber hüst hoch cinpor. In den Lichtungen dehnlen Naß zu baden, tochte. Neben ihm auf dem Voden lag ein
an uh Sie ih dhan zutrauen, daßz. sich welhe Nasenslächen glatt wie eine Regel. Eine recht einsame Wache hatte Achille ge irdenet Napf min Vulter und ein lederet Laib

tbtach —R e n ich wieder nach Hauses bahn aus und ganze Stregen trauien, fusi in halten, aber erfühlte sich irolzdent sehr glücVrot.
Aso wolsnd ne Gedacte der sein purputner Vlilte siehenden Heidelraute, woragus lich. Ale der Tag graue, halte er dühtend Guten Morgen, Jungens!— tiel Pol Paret,
colnden bal en Nhtem Veden zu bere die weißse Chaussee in manem EGlanz wie ein en Taune noch opriel, ein Herz in die Rinde oine sich zu rühren. „Ihr seid a schon frülh

—XR auf hid jt Ausblelben — ohne Phosphorstreisen hervorleuchtele. Süsz wateiner Buche geschnitzt und dabel zu sich selbs anf den Beinen.“

nnmenden dale — in jedet alaubhastdie Zuft von all den zarten arowauschenGaesdatn eece Ttae an Ende s ist Jut uns gicht früher als für andre'.
wollen Sse benne dutfen Inzibi· ruchen, sul wie eine Naihedrale, id wie voll bist du der leble auch nichu!“ Selbst an Chin. serwiderte Achille.

enen Sllaven —* idia uber Iytener-sinnnner Gehele der Wald. Zuwellen sührte gachgoot dachte er in dieser Stinmung lreumd Ihr würdet's sogat spat nennen, wenn

enih gewiß — ht, Weg sie an einem klelnen Wahsertümpel siich iht die ganze Nacht auf gewesen wät't, wie
—8 eich 8 die Gräsin votbel, der wie min Sternen uhersäet er— Tropsen hingen in ihrem Haar und persich. Von wo kommt it denn here

* eut das von ber Eiscr daß wir wesehlen, dann wieder durch ein Gewölbe slülende Tränchen an ihren Wimpern, als di Vom Ferkelmattt.“
* —— senbahn ersahrensternder Tannen. — 0 ihr doch nicht
n nach der gItau zu W —V Malbdede, die sie hatte sich von frisch erblühten Heideblumenichon hlet sein.“
h R —8B dagen Ftauen sind durchschnelden muüten; bald sahen sie wieder sein Stränschen gepslhat und es an die Vrust/ So ist's aber.“

ne n — ein Männct. dae de Hochland, und dahinser dehnte sichgeslegt, und ihht Schal hlng wie ein Feen Zu Fuß?

a clanmschie gh dqb sie gerade dinch eit eine duntle, gehelmnfovolle hegend, zusschleier an ihr herab. Ihr sehts sau
8 sitlominen w ren Inen um ihrteder die Siraße sich stant sentie Fier ssandensen ‚ommen Sier, rief Achille lachend, „wir Ueberrascht pfiss der Mann vor sich hin.
n en, als —*8 doch wies et dlesen ssie einen Augenbtic still und blickien tud missjen wieder auf der Chaussee weller. Lenn .Oh, oh, 's ist ne Schande, 'nen Jungen

eru in sehne en zutg.Auch wärts. duh Feen sur uns das rhhsid richten, is swie den da lolch Ende laufen zu lassen.“
—* Ich zn aine Wen yt gerade das Ver. Ifr's nlchn wunderschön?“ sagle die Dame. doch wohl taum anzunehmen. „Ja, der arnie Venget isn auch totmüde,
ße We der beiden n uber die telatot s. Zehen Sle, dort steigt der Mond hinter d he watn inewiderte die Kom— spfllchtete dichne hasiig bei, ‚mude und auch
* treh inhe e einzulassen. Baumen empor, Nönnten wir uns ht hinlesse, ais sie aus dem Walde traten. „Itgendhungrla. fütchte ich. Ich muß Euch nämlich

icht — selnet Nii er Keieten wenn seven und hlet bio morgen sictunne Ich bin eas warde schon defchehen, und biellescht ge- lagen, meln Neffe ist taubstumm. Euer Kassee
n Wn i etee genen Vetsehwindens jeht mude —EB riecht aber 'mai sein.“
—6 aangnen Goonden ..Ich ias Cinmaln, saate det unge Mam.. Jurz, darauf begann se wledet: Nun. Son er wohn tosien auch zwel Franten

atlche saener: —Q sie die Chanffee weich dah Duchesse Liune ehnst bel, der Jagd halle ich nicht rechte. Denn wahrend sie das Vlund. Was woni Ihr von dem
enn sar, nund wit seie pm wir lobt.antemn Gelolge so weun eee iß sie Nden sorach, nachse sich mn der Luft der unwalenn/ Jungen?

da hen —J ee muussen und Weg verior. Nur von einem gelreuen Ragen, bare Geruch ftufch usebruihlen Kafsers be Achtlle hlelt selne Hünde dicht vor die
ta fubttt durch cutaegen. bbewacht, fehites sie hler im Forft anf ememmertbat. Oeffnung des Schals, den sein kranker Genosse

Teil des Wal. Modebten die ganze Nacht hindurch“ Sie waren den Verg rasch hinabatgangen!sich inzwischen deit um den Kodtf geschlungen

V


